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3. Bundesliga Herren Nord

TTC Altena : TTC 1957 Lampertheim 
Sonntag, 13.11.2022, 14:05 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TTC 
Altena und dem TTC 1957 Lampertheim

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 3. Bundesliga Herren Nord entführten
die Gäste des TTC 1957 Lampertheim in ihrem 6. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem Spiel
beim TTC Altena. Wie knapp es im Spiel am Sonntag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 19:18. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes vor 50 Zuschauern gewann
Miguel Nunez. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Altena um die Nummer 1
Gerrit Engemann nun 6 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:1-Sieg gegen Mikutis / Andersen kamen Engemann / Yordanov nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Einen Sieg verpassten
anschließend Slanina / Panic hingegen beim 1:3 gegen Udra / Nunez. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Gerrit Engemann seinem
Gegner Tomas Mikutis beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Teodor Yordanov verlor derweil seine Partie indessen gegen Alfredas Udra
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit 0:3. Kurz später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß
erwischte Tobias Slanina seinen Gegner Miguel Nunez beim überzeugenden 3:0-Sieg. Da gab es
nichts zu rütteln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Marko Panic gegen Martin Buch Andersen
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 3:11, 11:8, 11:9 nicht verloren. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Gerrit Engemann holte mit einem 3:1 gegen Alfredas Udra einen
Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Teodor Yordanov letztlich im Repertoire, um Tomas
Mikutis final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 7:11, 7:11. Fünf Sätze lang
beharkten sich Tobias Slanina und Martin Buch Andersen, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Marko Panic und Miguel Nunez holten am Ende eines
langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4
Punkte. Nicht ganz mithalten konnte Marko Panic, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Miguel
Nunez, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Altena in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.12.2022 gegen den TSV
Schwarzenbek an. Für den TTC 1957 Lampertheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTS Borsum am 19.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:7 geht.

 Statistik:
 TTC Altena

Doppel: Engemann / Yordanov 1:0, Slanina / Panic 0:1 
Einzel: G. Engemann 2:0, T. Yordanov 0:2, T. Slanina 1:1, M. Panic 1:1 

 TTC 1957 Lampertheim
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Doppel: Mikutis / Andersen 0:1, Udra / Nunez 1:0 
Einzel: A. Udra 1:1, T. Mikutis 1:1, M. Andersen 1:1, M. Nunez 1:1


